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Aktuelles

Ankündigung weiterer Termine und Veranstaltungen

Einsendeschluss
für Beiträge für die nächste Ausgabe

unseres Stadt- und Land-Boten
unserer Verbandsgemeinde

ist am 27. September 2012!

Fax 034774 / 439-33 • E-Mail: redaktion@vg-weida-land.de

Achtung Blutspende!
Mittwoch, den 19. September 2012

von 15.30 Uhr bis 19.30 Uhr

in Steigra
(Agrarunternehmen Steigra e.G.)

Freitag, den 21. September 2012
von 16.00 Uhr bis 19.30 Uhr

in Nemsdorf
(Gemeindeverwaltung/Turnhalle)

Dienstag, den 16. Oktober 2012
von 16.00 Uhr bis 19.30 Uhr

in Schraplau
(Schule)

Termin der nächsten Fischerprüfung
Die untere Fischereibehörde des Landkreises Saalekreis führt am
13. Oktober 2012 die nächste Fischerprüfung in Merseburg,
Domgymnasium, Domplatz 4, durch.
Anträge auf Zulassung zur Fischerprüfung können ab sofort –
spätestens bis zum 13. September 2012 – gestellt werden.
Antragsformulare sind bei der unteren Fischereibehörde, Domplatz
2, 06217 Merseburg (Zimmer 104, Telefon: 03461/401215) erhält-
lich. Der Antrag kann direkt in der Behörde gestellt und die Ge-
bühr dort bezahlt werden.
Die Prüfungsgebühr beträgt für Kinder ab acht Jahre und Jugend-
liche 28,00 Euro und für Erwachsene 56,00 Euro.

Einladung zum „Tag der offenen Tür“
Der Schützenverein St. Hubertus 1844 Schraplau/Esperstedt e.V.
lädt ein zum „Tag der offenen Tür“ am 06. Oktober 2012 von
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr auf dem Schießplatz in Esperstedt

- kostenloses Probeschießen mit Feuerwaffen und Bogen
- Blasrohr-Schießen
- ab 16.30 Uhr Lagerfeuer mit Knüppelkuchen und Würstchen

Drachenfest in Alberstedt
Der Alberstedter Heimat- und Kulturverein und die Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr Alberstedt laden alle Kinder und El-
tern auch in diesem Jahr wieder ein zum Drachenfest in Alber-
stedt.
Wir treffen uns bei schönem Wetter am 13. Oktober, ab 15.00
Uhr am Ortseingang aus Richtung Farnstädt.
Bringt Eure Drachen, gute Laune und jede Menge Wind mit!

Bei Anträgen über den Postweg ist der Einzahlungsnachweis für
die Prüfungsgebühr beizufügen.

Sprechzeiten:
Dienstag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr / 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Donnerstag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr / 13:00 Uhr bis 15:00 Uh

Es wird darauf hingewiesen, dass vor der Prüfung ein 30-stündi-
ger Pflichtlehrgang absolviert werden muss. Ausgenommen da-
von sind Teilnehmer an der Jugendfischerprüfung.

Informationen über Lehrgangstermine und -inhalte erhalten die
Fischerprüfungsteilnehmer über die untere Fischereibehörde.

Die Freiwillige Feuerwehr Alberstedt lädt ein!
Am 29.09.2012 sind alle Einwohner und ihre Gäste aus Alber-
stedt und Umgebung recht herzlich zum Tag der offenen Tür am
Gerätehaus der FF Alberstedt eingeladen.

Der Tag der offenen Tür wird am Samstag, den 29.09.2012, um
11.00 Uhr mit der Begrüßung der Gastwehren, unserer Gäste und
der feierlichen Übergabe des neuen Einsatzfahrzeuges HLF 10
durch den Bürgermeister der Gemeinde eröffnet.

Von 13.00 Uhr an können sich unsere Gäste einen Überblick
über unsere alte und neue Einsatztechnik sowie über die Einsatz-
technik unserer Gastwehren verschaffen.

Zum Kaffeekonzert ab 15.00 Uhr unterhalten uns

„Die Original Kranzberger Blasmusikanten“.

Ab 17.00 Uhr lassen wir den Tag mit einem gemütlichen Bei-
sammensein ausklingen.

Für die musikalische Umrahmung sorgt an diesem Tag DJ Reini,
auch für Speisen und Getränke wird ausreichend gesorgt.

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Alberstedt würden
sich sehr über Ihren Besuch freuen, um die feierliche Übergabe
des neuen Einsatzfahrzeuges HLF 10 gemeinsam mit Ihnen zu
feiern.

André Hellmund
Wehrleiter der FF Alberstedt
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Von Höhepunkten und Ereignissen berichtet

Agrarunternehmen Steigra / Agrarunternehmen Schnellroda
Apotheke Wetzendorf / Aktionshalle Steigra
Landwirt Bernd Bollmann, Schnellroda
Autoreparaturen Braune, Steigra / Dipl. med. B. Maier, Steigra
Otto Weber Bau GmbH, Barnstädt
Projektierung und Bau Hartmut Augustin, Schnellroda
Elektroinstallation Anett Sichel, Albersroda
Elektro Bohndorf, Barnstädt / Fensterzentrum Widmaier, Steigra
Ergotherapie Fanny Ziesemann, Steigra
Fleischerei Steffen Keiling, Langeneichstädt
Floristik und Blumen S. Fiedler, Steigra
Gaststätte „Zum fröhlichen Zecher“, Kalzendorf
Gaststätte „Ritter St. Georg“, Steigra
Gaststätte „Zum Schäfchen“ Schnellroda
Geschenkeeck K. Krysmanski , Langeneichstädt
Gemeinde Steigra / Innenausbau Peter Kuhnt, Steigra

Gottesdienst in Röblingen
Sonntag 23.09. 10.30 Uhr Hl. Messe
Sonntag 30.09. 10.30 Uhr Hl. Messe

Kindergottesdienst, Erntedank
Sonntag 07.10. 09.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag 14.10. 10.30 Uhr Hl. Messe

Gottesdienst in Farnstädt und Kalzendorf
Sonntag 23.9. ab 8.30 Uhr

Gruppenzusammenkünfte
Junge Familien mit Kleinkindern um 15.00 Uhr
in Röblingen am 22.09.
Kleinkindstunde um 15.00 Uhr in Röblingen am 19.09.
Erstkommunionsunterricht um 09.00 Uhr
in Röblingen am 29.09. und 06.10.
Religionsunterrricht 4.-7. Kl. um 15.30 Uhr
in Querfurt am 28.09. und 05.10.
Jüngere Jugend um 18.00 Uhr in Röblingen am 28.09. und 05.10.
Ältere Jugend um 18.00 Uhr in Röblingen am Mittwoch ab 12.09.
Kolpingfamilie in Röblingen nach eigenem Plan (Aushang)
Kreis Wilde Hilde um 09.00 Uhr am 04.10. in Röblingen
Seniorennachmittag in Querfurt um 14.00 Uhr am 17.09.
Seniorennachmittag in Röblingen um 14.00 Uhr am 20.09.
Kirchenchor in Röblingen um 20.00 Uhr am 25.09. und 09.10.

Besondere Termine
20.09. 19.30 Uhr Elternabend zur Erstkommunion in Röblingen
29./30.09. Erntedankgottesdienste
13.10.,19.30 Uhr Weinfest in Querfurt
14.10.,14.00 Uhr Ökum. Erntedankgottesdienst in Steuden

Öffentliche Vorträge der Zeugen Jehovas
Versammlung Eisleben – Königreichsaal – Helbra, Gewerbegebiet
jeweils Sonntag 09.30 Uhr

Vortragsthemen:
16.09. „Wer ist so wie unser Schöpfer Jehova?“
23.09. „Wie können wir als Christen unsere Loyalität

zu Gott beweisen?“
30.09. „Sind wir mit Gottes Vorkehrungen zufrieden?“

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Gottesdienste
Gottesdienst in Albersroda
Sonntag 30.09. 09.00 Uhr (Erntedank)

Gottesdienst in Schnellroda
Sonntag 23.09. 09.00 Uhr

Gottesdienst in Farnstädt
Sonntag 30.09. 11.00 Uhr (Erntedank)

Gottesdienst in Schraplau
Sonntag 14.10. 10.00 Uhr (Erntedank)

Gottesdienst in Nemsdorf
Sonntag 07.10. 14.00 Uhr (Erntedank)

Gottesdienst in Göhrendorf
Sonntag 16.09. 14.00 Uhr (Goldene Konfirmation)
Sonntag 14.10. 14.00 Uhr (Erntedank)

Gottesdienst in Barnstädt
Sonntag 16.09. 13.00 Uhr (mit Taufe)
Sonntag 30.09. 14.00 Uhr (Erntedank)

Gottesdienst in Obhausen
Sonntag 16.09. 09.00 Uhr
Sonntag 23.09. 09.00 Uhr (Lektorengottesdienst)
Sonntag 07.10. 09.00 Uhr (Erntedank)
Sonntag 14.10. 09.00 Uhr

Gottesdienst in Esperstedt
Sonntag 30.09. 09.00 Uhr (Erntedank)

Gottesdienst in Kuckenburg
Sonntag 07.10. 10.30 Uhr (Erntedank)

Katholische Pfarrgemeinde
Gottesdienst in Querfurt
Sonntag 23.09. 09.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag 30.09. 09.00 Uhr Hl. Messe, Erntedank
Samstag 06.10. 18.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag 14.10. 09.00 Uhr Hl. Messe

Ortsverein Kalzendorf
Am 04. und 05. August fand im OT Kalzendorf der Gemeinde
Steigra unser zur Tradition gewordenes Rosenfest statt. Viele
fleißige Helfer und gutes Wetter trugen zum Gelingen unseres
Festes bei.
Zu den Höhepunkten des Sonntagnachmittagprogramms gehör-
ten die Modenschau - FEN-FAHSION und die Unterhaltung
durch die Schnellrodaer Musikanten.
Eine Hüpfburg, ein Glücksrad und Kinder schminken für unsere
kleinen Gäste sowie die Kremserfahrten und unsere Tombola
sorgten für allerlei Kurzweil.
Besonderer Dank geht an alle unsere Sponsoren, die mit Geld-
oder Sachspenden unsere Tombola sowie unsere Arbeit zur
Blutspende großzügig unterstützt haben, so z.B.:
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Traditionell führte die Verbandsgemeindebürgermeisterin, Frau
Meyer, die Seniorinnen und Senioren durch die gepflegte Anlage
des Naturstrandbades.
Gemütliche Stunden und gute Laune sorgten auch in diesem Jahr
wieder für ein gelungenes Seniorensommerfest.

Ein schöner Tag im Erlebnisbad Schraplau
„Pool in Flammen“ voller Erfolg
Am 04. August „brannte die Luft“ im Erlebnisbad Schraplau.
Die Stadt hatte zusammen mit dem Schraplauer Carnevals Club
zu „Pool in Flammen“ eingeladen.

Steigraer sind gute Laune und Stimmung gewöhnt!

Kosmetik und Fußpflege H. Schoob, Steigra
Konstruktionsbüro Roland Bothur, Steigra
Massagepraxis N. Aden, Steigra
M+S Natursteine, Steigra / Möbelhaus Loth, Steigra
Mattias Enke, Kalzendorf / Nagelstudio Behnke, Querfurt
Transport GmbH Milde & Partner, Kalzendorf
TEHA, Querfurt / Trokost Steigra / Saalesparkasse
Podologin Beate Franke, Steigra / Ruhm Automobile, Albersroda
Reiseunternehmen E. u. A. Philipp, Steigra
SAS – Steigra / Schornsteinfeger Schröder, Steigra
und viele andere!

R. Wrede
Vors. DRK OV Kalzendorf

Seniorensommerfest der Verbandsgemeinde
im Naturstrandbad Obhausen
Beim Sommerfest für die Senioren unserer Verbandsgemeinde
war wieder gute Laune angesagt. Im Festzelt herrschte gute Stim-
mung.

Im Vordergrund das unermüdliche Tanzpaar aus Döcklitz.
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Am Sonnabend war ein Clown auf Stelzen, der Luftballonfiguren
für die Kinder bastelte und verschenkte, anschließend bei einer
Zaubershow Jung und Alt begeisterte, die Überraschung für die
Kinder.
Höhepunkt am Abend war eine Feuershow und eine halbe Stunde
Feuerwerk, wie es die Farnstädter noch nie in ihrem Dorf gesehen
hatten.
Für die Versorgung sorgte der Kaufhallen-und Rasthauschef vom
Windberg Frank Weinert mit seinen fleißigen Angestellten. Aber
auch der Anglerverein und Mitglieder der freiwilligen Feuerwehr
und des Heimatvereins erfreuten die Gäste mit Räucherfisch und
Kuchen.
Der Renner war das Schwein am Spieß, das bereits kurz nach
12.00 Uhr nur noch ein Gerippe war.
Musikalisch wurden alle 3 Tage durch DJ Silvan umrahmt. Es gilt
ihm besonderer Dank, da er kurzfristig einsprang, weil der ver-
traglich gebundene DJ abgesagt hatte.
Höhepunkt am Sonntag war neben den „Geiseltaler Blasmusikan-
ten“ der Auftritt der Kinder des Kindergartens Farnstädt, die un-
ter Leitung von Frau Zawichowski für wahre Begeisterungsstür-
me im Festzelt sorgten.
Das Wetter war auch mit den Farnstädtern im Bunde. Bei lauen
Sommernächten war das Heimatfest (erstmalig ohne Eintritt) ein
voller Erfolg.
Für das Gelingen trugen zusätzlich zu den Mitteln aus dem Kul-
turfonds der Gemeinde die Sponsoren Fa. Frischei (Zelt) und Fa.
Würkner, Fa. TEHA, Fa. Wilke (Feuerwerk) finanziell bei. Hier-
mit nochmals Dank an alle Sponsoren.
Ein großer Dank auch allen Vereinen und Firmen, die durch eine
hervorragende Zusammenarbeit mithalfen, dass das Heimatfest in
diesem Jahr eine Erfolgsgeschichte schrieb.
Der Sportverein, der Anglerverein, die Firma Würkner, der Heimat-
verein und nicht zuletzt natürlich der Bauhof hatten einen großen
Anteil daran, dass Zelt, Verkaufsstände und Beleuchtung pünktlich
aufgebaut und problemlos auch wieder abgebaut wurden.
Aber auch die anderen Vereine wie die Feuerwehr (Fontäne und
Technikschau), der Reit- u. Fahrverein Farnstädt (Kinderreiten an
2 Tagen), der Kleintierzuchtverein (Hähnekrähen gesponsert von
der Fa. TEHA) und nicht zuletzt die Kreativfrauen, die mit ihrem
selbst gebauten Tischschmuck für Atmosphäre und den selbst ge-
bauten Aschenbechern für Ordnung sorgten, haben wesentlich da-
zu beigetragen, dass das Heimatfest in diesem Jahr wie es auf
Neudeutsch heißt ein „Highlight“ war.
Vielen Dank auch allen, die mitgeholfen haben und hier nicht er-
wähnt wurden.

Karl-Ernst Hoeres
Kulturausschussvorsitzender

Trotz zahlreicher großer und kleiner Veranstaltungen in vielen
umliegenden Ortschaften zum selben Termin war das Publikums-
interesse sehr groß. Das Volleyballturnier erlebte mit neun teil-
nehmenden Teams einen Teilnehmerrekord. Aber auch das starke
Feld mit Mannschaften wie „Lutscher“ oder „Fäpelfreunde“
konnten jedoch den Seriensieger „VC Schraplau“ auch in diesem
Jahr nicht stoppen!
Das Kinderfest wartete mit einer großen Hüpfburg sowie den all-
seits beliebten „Power Paddlern“ auf. Natürlich gab es für die
Jüngsten jede Menge Spiel und Spaß im und am Wasser. Die „Mi-
nis“ und die „Kleinen Funken“ des SCC präsentierten den zahl-
reichen Gästen stolz die Premiere ihrer neuen Tänze.
Schließlich gab es dann abends eine gelungene Show mit Ur-
laubsflair am Pool. Neptun führte einige Landratten in die Ge-
heimnisse des Wasserreichs ein und Spiele und Sketche bean-
spruchten die Lachmuskeln des Publikums. Ein AC/DC Double
brachte das Bad mit „TNT“ zum beben und unsere Tänzerinnen
und Tänzer hatten sich zu „Pool in Flammen“, neben geschmeidi-
gen Bewegungen, eine ganz spezielle Choreografie um die Ele-
mente Feuer und Wasser einfallen lassen.
Ein lieber Dankesgruß geht an dieser Stelle an alle Aktiven des
SCC, an die Mitarbeiter des Erlebnisbades für die gute Kooperati-
on, an den Betreiber des Kiosk „Schrappel 6“, an den Heimatver-
ein Schraplau, an die enviaM und an Andy´s Fahrservice, die alle-
samt einen wesentlichen Teil zum guten Gelingen beitrugen.
„Es war ein rundherum gut gelungenes Fest, das dem Bad und der
Stadt Schraplau gut zu Gesicht steht. Ohne „Pool in Flammen“
würde hier echt etwas fehlen.“, so ein Gast der Poolparty. Dem
haben wir als Organisatoren nur noch Eines hinzuzufügen: Auf
ein Neues zu „Pool in Flammen 2013“.

Der Vorstand des SCC

Ein Feuerwerk für Farnstädt
Wie jedes Jahr am 1. Augustwochenende feiern die Farnstädter
ihr Heimatfest.
Dieses Jahr wurde das Heimatfest durch den Heimatverein orga-
nisiert und es war im wahrsten Sinne ein Feuerwerk der Überra-
schungen. Außer den bekannten Veranstaltungen wie Badewan-
nenrennen, Blasmusik am Sonntag, Volleyballturnier, Hähne-
krähen und Schausteller Gierold gab es noch eine Reihe Überra-
schungen.
Am Freitag sorgten Knüppelkuchen am Lagerfeuer und Ritter-
spiele mit Dirk Volkland für ca. 30 Kinder für große Freude.
Auch rund 100 Besucher waren ein würdiger Auftakt für das Hei-
matfest.



Verbandsjugendtreffen
vom 23. – 29.07.2012 in Parey
Nun schon zum wiederholten Mal nahm ich,
gemeinsam mit meinen Vereinskameraden vom
Anglerverein „Weitzschkerbach“ Farnstädt e.V.
Florian Lange, Paul Sengelmann, Maximilian Otto Werkmeister
und Gregor Anton am Verbandsjugendtreffen des Landesangler-
verbandes Sachsen-Anhalt e.V. teil. Zu diesem Verbandsjugend-
treffen entsendet unser Verein jährlich Teilnehmer unserer Ver-
einsjugend. In diesem Jahr fand das Verbandsjugendtreffen in
Parey vom 23. – 29.07.2012 statt.
Betreut wurden wir durch Herrn Thomas Lange und Steffen
Sochor. Sie sind ebenfalls Mitglieder des Farnstädter Anglerver-
eins. Empfangen wurden wir durch den Landestrainer des LAV
Herrn Uwe Tempel und Frank Preetz, Vorsitzender der Ver-
bandsjugend des Landesanglerverbandes.
Wir staunten nicht schlecht, was für eine herrliche Anlage (Ge-
wässer und Vereinsgebäude) uns zur Verfügung standen. Alle
Teilnehmer am Verbandstreffen waren in eigens dafür mitge-
brachten Zelten untergebracht. Das Wetter war super. Nur einmal
mussten wir einen richtig heftigen Regenguss über uns ergehen
lassen. Wir nahmen an den verschiedenen Sportveranstaltungen
teil und machten dabei nicht einmal eine so schlechte Figur.
Paul Sengelmann schoss wieder einmal den Vogel ab. Bei allen
Wettbewerben rund um die Angelei sowie Wissenstest war er der
Beste. Leider kam sein Ergebnis nicht zur Wertung, da nur ge-
mischte Paare gewertet wurden.

Die Verpflegung war auch sehr gut. Neben regelmäßigen Mahl-
zeiten wurde abends auch Schwein am Spieß gemacht.
Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich auch im Namen meiner
Mitstreiter für die finanzielle Unterstützung durch den Gemein-
derat von Farnstädt bedanken.

Im Namen der Teilnehmer
Nils Wirkner

Hier war alte Technik im Focus zu sehen
Der Nostalgieverein Barnstädt rief alle Interessierten zum Kom-
men auf - und mehr als 500 Besucher folgten dem Ruf in die
Vergangenheit der Technik.
Der letzte Samstag im August gehörte den Technikinteressierten
aus dem Raum Querfurt und darüber hinaus. Die Mitglieder des
Barnstädter Nostalgievereines haben alle Anstrengungen unter-
nommen, um diesen Tag, der alle zwei Jahre durchgeführt wird,
zu einem vollen Erfolg werden zu lassen. Es war die sechste
Auflage, welche von Heinz-Otto Bohndorf organisiert und initi-
iert wurde. Viel Arbeit und Organisation war notwendig, um al-
les in die richtigen Bahnen zu lenken.
Viele Handwerker und Sammler von alten Geräten und Anlagen
waren in den frühen Morgenstunden auf dem Barnstädter Anger
erschienen, um ihre Schätze dem Publikum zu präsentieren.

Die Jugendlichen und ihre Betreuer werden von den Eltern ver-
abschiedet.

Der Zeltaufbau in Parey.

Vielfältig war das Technikangebot bei der 6. Auflage des Nostal-
gie- und Handwerkertages auf dem Anger in Barnstädt. Viele un-
terschiedliche Fahrzeuge, aber auch stationäre Antriebseinheiten
konnten in Aktion bestaunt werden.

Aus dem Korb des Steigers ( Hubwagen für Personen) hatte man
eine fantastische Sicht auf das Geschehen auf dem Anger.
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Grundschule Farnstädt sagt „Dankeschön“
Am 1. Juni konnte uns das Wetter nicht erschrecken und so führ-
ten wir an der Grundschule „Am Weinberg“ Farnstädt unser
Sportfest durch. Es wurde zwar durch einige Schauer unterbro-
chen, aber die Sportlerinnen und Sportler gaben ihr Bestes.
Außerdem stärkten wir uns mit leckeren Obstsäften vom BVU
Querfurt und Rostern der Fleischerei Hinkeldey. Sehr erfrischend
war auch das leckere Eis des Bürgermeisters.
Ein großes Dankeschön an alle fleißigen Helferinnen und Helfer!
Danke auch für die schönen neuen Tore in unserer Turnhalle.
Wir werden sie zum Handballspiel nutzen.

Kita und Grundschulen berichten

So war ein Stand mit erneuerbaren Energien zu sehen. Die Ener-
giemitarbeiter standen gern Rede und Antwort. Ein Höhepunkt
an diesem Tag war die von Dieter Woniatschek und Werner Mö-
bius gebaute Teslaspule zum Erzeugen von Blitzen. Diese Blitze
wurden mehrmals am Tag den Besuchern demonstriert. Ein wei-
teres Highlight war der Nachbau des Laufrades aus dem 18. Jahr-
hundert, welches von Gerhard Ebert auf die Räder gestellt wur-
de. Viele Besucher versuchten sich mit dem ungewohnten Vehi-
kel und kamen gut damit zurecht.
Einhundert Jahre Telefongeschichte war ebenso zu sehen wie die
toll restaurierten Lanz Bulldogs und weitere Fahrzeuge und Mo-
torräder. In den Vorführpausen spielte der Drehorgelspieler Klaus
Fritzsche zünftige Weisen. Ein Publikumsmagnet war die funkti-
onstüchtige, von einem kleinen Bulldog angetriebene, Dreschma-
schine. Auch sie war mehrmals am Tag in Betrieb und hat auch rich-
tig gedroschen. Frühere Technik mit Dreschflegeln wurde demon-
striert. Auch ein Hohlspiegel zur Sonnennutzung zum Eierbraten
wurde vorgeführt und für gesünderes Leben war an diesem Hand-
werkertag die IKK zuständig. Auch die Freiwillige Feuerwehr war
mit alter und neuer Technik auf dem Anger erschienen. Sie zeigten
einen Ausschnitt aus ihrem umfassenden Übungsprogramm.
Speckkuchen, Erbsensuppe, Würstchen und Steak sowie eine Viel-
falt an Getränken waren vorhanden. Die Frauen der Vereinsmitglie-
der warteten mit verschiedenen Kuchensorten und Kaffee auf. Zum
Tagesausklang wurden die Preise der Tombola unter die Leute ge-
bracht. Die Resonanz war groß, alle hatten einen schönen Tag, kurz
gesagt – ein gelungener Nostalgie- und Handwerkertag.

Parkfest 2012 in Schraplau OT Schafsee
„Fest der Generationen“
Am 11.08.2012 fand das Parkfest in Schafsee statt. Es kamen über
500 Gäste, die sich auf etwa 1000 qm über die Attraktionen zum
Parkfest sehr freuten. Die Organisatoren in diesem Jahr waren
Walter Pretscherno, Jörg Petzky und Wolfgang Hick. Neben guter
Musik von den Kranzbergern und Werner Schacht wurden auch
zahlreiche Sportwettkämpfe veranstaltet. Es wurde ein Fußballturnier
und ein Handballturnier und am späten Nachmittag ein Rasenmäher-
rennen durchgeführt, welches die Autowerkstatt G. Hackauf aus
Dornstedt mit dem Interessenverein organisierte und sponserte.
Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt durch Firma Okon, den
Heimatverein durch Monika Kunze, den CDU Freunden durch
Herrn Hildebrand und durch die Handballer des SV Schraplau
durch Heiko Schülke. Ein besonderes Highlight war der Gesund-
heitsstand der Heilpraktikerin Frau Eisengräber aus Röblingen, der
Löwen-Apotheke Schraplau, der AXA Versicherung Jörg Petzky
aus Schraplau und des Pflegedienstes Claudia Rehbaum aus Röb-
lingen. Hier informierten sich die Gäste über gestrichene oder nicht
ausreichende Leistungen der gesetzlichen Krankenversicherung.
Ein herzliches Dankeschön an den Pflegedienst Claudia Rehbaum,
die für die Dauer des Festes die Erstversorgung übernahm.
Die Parkfesttombola 2012 war gegen 20.00 Uhr beendet. Ab
15.00 Uhr wurden stündlich 10 Sponsoren-Beutel verlost. Vielen
Dank an alle Sponsoren. Ein ganz besonderes Dankeschön für
die Unterstützung für die Parkfesttombola geht an den Hagebau-
markt aus Querfurt, den Obsthof Müller aus Querfurt und an den
Getränkehandelhandel Dubielzig aus Obhausen.
Ein gelungenes Volksfest so Herr Hick. Er verkündete, dass der
Schafseer Park den Namen Walter Pretscherno tragen wird.

Der Interessenverein Parkfest e.V.

Die enorme Spannung von etwa einer Million Volt erzeugt einen
gewaltigen Blitz, der hier in das Modell der Göhritzer Kirche
einschlägt. Der Blitzableiter tut hier ein gutes Werk.

Text und Fotos: Werner Hoppe

Die Dreschmaschine in Aktion zu sehen, war für viele ein besonde-
res Erlebnis, kennen viele jüngere Leute nur noch die Mähdrescher.

Die Schülerinnen und Schüler
der Grundschule „Am Weinberg“ Farnstädt



zum 70. Geburtstag
17.09. Siegfried Niebisch, Esperstedt
22.09. Elke Nowack, Steigra
23.09. Christel Heinrich, Albersroda
26.09. Rosel Blüthgen, Alberstedt
02.10. Christa May, Schraplau
10.10. Jürgen Wego, Farnstädt
11.10. Fritz Weber, Nemsdorf-Göhrendorf

zum 75. Geburtstag
22.09. Manfred Wappler, Döcklitz
25.09. Ingrid Rühlmann, Schnellroda
26.09. Walpurga Barczewski, Barnstädt
04.10. Wilfried Kramer, Obhausen
13.10. Anna John, Schraplau
13.10. Siegfried Gude, Döcklitz

zum 80. Geburtstag
30.09. Frieda Joel, Barnstädt
06.10. Hede Booch, Steigra
08.10. Brigitte Murre, Barnstädt

zum 85. Geburtstag
20.09. Irmgard Rauchfuß, Nemsdorf-Göhrendorf
24.09. Irmgard Heiß, Obhausen
26.09. Hiltraud Drexler, Obhausen
10.10. Erna Kurzhals, Steigra
10.10. Heinz Heiß, Obhausen
13.10. Heinz Tristram, Farnstädt

zum 86. Geburtstag
21.09. Irmgard Sklarek, Nemsdorf-Göhrendorf
04.10. Werner Philipp, Steigra
11.10. Marianne Thieme, Obhausen

zum 87. Geburtstag
24.09. Helene Herzau, Steigra
02.10. Lotte Babiak, Obhausen

zum 88. Geburtstag
21.09. Werner Pflock, Barnstädt
26.09. Günther Giebichenstein, Farnstädt
29.09. Rudolf Reinhardt, Alberstedt
03.10. Hellmuth Pauland, Farnstädt

zum 92. Geburtstag
07.10. Anneliese Schipporeit, Schraplau

Wenn Geburtstagsfreuden winken,
kann man ruhig mal etwas trinken.

Im Wein liegt Wahrheit sagt der Brauch,
drum haltet euch dran und tut es auch!

Jubiläen

Wir gratulierenHandballsaison des SV Schraplau
beginnt am 23.09.2012 in Großkorbetha
In den letzten Wochen fanden die Vorbereitungen der Handballer
des SV Schraplau für die neue Saison statt. Neben vielen Tur-
nierbesuchen und Testspielen wurde auch das Amt des Trainers
neu vergeben. Herr Thomas wird ab der neuen Saison die Funkti-
on des Trainers übernehmen. Er hat große Erfahrungen und Er-
folge als Spieler und Trainer in seiner Laufbahn, auch in der da-
maligen DDR Oberliga, sammeln und umsetzen können.
Dank und Anerkennung möchten wir hiermit auch Achim
Poblenz aussprechen. Er führte unsere Mannschaft in den letzten
Jahren und scheidet nun aus gesundheitlichen Gründen aus.
In der neuen Saison spielt der SV Schraplau in der Kreisliga. Ei-
ne gute Platzierung unter den ersten 6 Mannschaften ist das ge-
steckte Ziel. Das erste Heimspiel findet am 29.09.2012, um
16.00 Uhr in der Mehrzweckhalle Querfurt gegen SV Friesen
Frankleben statt.

Vereinsvorstand
Schraplauer SV

Spielansetzungen des Schraplauer SV
23.09.2012
16.00 Uhr TSV 93 Großkorbetha – Schraplauer SV

(W. Giersch SH Großkorbetha, Schillerstraße 10)
29.09.2012
16.00 Uhr Schraplauer SV – SV Friesen Frankleben 3

(Mehrzweckhalle Querfurt, Am Nebraer Tor)
06.10.2012
15.00 Uhr SG Spergau 3 – Schraplauer SV

(Jahrhunderthalle Spergau)
13.10.2012
17.30 Uhr BSV Fichte Erdeborn 2 – Schraplauer SV

(Seefeldsporthalle Wansleben)
20.10.2012
16.00 Uhr Schraplauer SV – VfB Bad Lauchstädt 2

(Mehrzweckhalle Querfurt, Am Nebraer Tor)

Spielansetzungen der TSG Gymnasium Querfurt
Abt. Handball in der Mehrzweckhalle Querfurt
Sonntag, 23.09.2012
13.00 Uhr TSG Gym. Querfurt I – BSV Fichte Erdeborn

Männliche C-Jugend
14.30 Uhr TSG Gym. Querfurt – SG Queis

Männermannschaft
16.00 Uhr TSG Gym. Querfurt – MSV Buna Schkopau II

Frauenmannschaft

Sonntag, 30.09.2012
13.00 Uhr TSG Gym. Querfurt II – VfB Bad Lauchstädt

Männliche C-Jugend
14.30 Uhr TSG Gym. Querfurt I – MSV Buna Schkopau

Männliche C-Jugend

Sonntag, 07.10.2012
15.00 Uhr TSG Gym. Querfurt – TuS Dieskau-Zwintschöna

Männermannschaft

Sonntag, 14.10.2012
13.00 Uhr TSG Gym. Querfurt II – BSV Klostermannsfeld

Männliche C-Jugend
14.30 Uhr TSG Gym. Querfurt I – TSV Leuna

Männliche C-Jugend

Sportliche Aktivitäten
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Schön, wenn eine gute Sache eine Fortsetzung findet! Der Erfolg
vom vergangenem Jahr und die begeisterten Kinder haben den ent-
scheidenden Schub geliefert. Wir machen das noch einmal! Wie-
viel Arbeit und Organisation das mit sich bringt, war uns noch in
bester Erinnerung. Trotzdem! Strahlende Kinderaugen sind ein loh-
nendes Ziel. Die bewährte Arbeitsgruppe bestehend aus Erzieherin-
nen der Kitas und Verwaltungs- und Bauhofmitarbeitern fand sich
zusammen. Natürlich war auch der Ideengeber dieser Ferienspiele,
Herr Hans Güntsch gemeinsam mit seiner Kollegin Frau Edelgard
Trömel, wieder mit dabei.
Größter Part: die Finanzierung. Doch dank kleiner und großzügiger
Spenden vieler Sponsoren aus dem Weida-Land und darüber hin-
aus konnte die Finanzierung abgesichert werden.
Das Ergebnis einer Umfrage in den Kitas ergab: diesmal sind es so-
gar 150 Kinder, welche hier teilnehmen möchten (30 Kinder mehr
als im Vorjahr!) Die Eltern zahlten für eine Woche nur 15 Euro da-
zu. Dafür gibt´s Vollverpflegung, täglicher Transport, Rundumbe-
treuung und sämtliche Veranstaltungen frei.
Eine enorme logistische Herausforderung war der tägliche Trans-
port von 150 Kindern aus den umliegenden Kitas ins Strandbad und
wieder zurück. Auch hier wurden verlässliche und neue, großzügi-
ge und unkomplizierte Lösungen gefunden. Das Querfurter Trans-
portunternehmen Taxi Elix stellte uns einen großen Bus und die
TEHA Querfurt ihre 3 Kleinbusse kostenlos für die ganze Woche
zur Verfügung. Das Reiseunternehmen Philipps aus Steigra sowie
die PNVG Querfurt schlossen sich ebenfalls der Transportaktion
an. Auch eine Versorgung von 150 Kindern will organisiert sein.
Großen Anteil daran hat wieder, in bewährter Fortsetzung von
2011, die BVU GmbH Querfurt (ehemals IEB). Aus den großzügi-
gen Spenden des Real-Marktes Querfurt zauberten die Mitarbeiter
des Mobilen-Einsatz-Teams-Querfurt und der Kinderkochschule
täglich aufs Neue ein super leckeres, kindgerechtes und anspre-
chendes Frühstücks- und Vesperbuffett. Das Mittagessen lieferte, in
zuverlässiger Form, der Goldemann-Wolf-Gastro-Service aus Es-
perstedt. Aufbauend auf das erprobte Sport- und Bewegungskon-
zept von Herrn Güntsch und Frau Trömel wurden weitere Pro-
grammhöhepunkte erarbeitet und neue Akteure mit ins Boot geholt,
aber dazu später mehr. Pünktlich zum Eröffnungstag empfingen
strahlender Sonnenschein und bestes Badewetter unsere Kinder im
Naturstrandbad Obhausen. Alles war vorbereitet. Die Verbandsge-
meindebürgermeisterin, Frau Meyer, begrüßte alle Kinder und
wünschte eine erlebnisreiche Woche.
Der Tag beginnt mit Frühsport. Im Rhythmus zu toller Musik ga-
ben alle Kinder ihr Bestes, um mit den „Vorturnern“ eifrig mitzu-
halten. Damit war das Frühstück verdient. Das leckere Buffett von
den Mitarbeitern der BVU, täglich liebevoll und abwechslungsreich
gestaltet, versetzte nicht nur die Kinder in Erstaunen. „Oh, so
schön!“ oder „mh! Einfach lecker!“ sind doch der schönste Lohn
für alle Beteiligten. Gut gestärkt bei hochsommerlichen Temperatu-
ren war natürlich das Wasser erstes Ziel der Kinder. Baden zu ge-
hen ist doch das schönste aller Ferienvergnügen.
Eine Attraktion waren die Wildwasserkanus vom Kanu-Club Ne-
bra. Frau Trömel hatte sie besorgt. Schnell hatten die Kinder den
Bogen raus und warteten geduldig, bis sie wieder einsteigen durften
– selbstverständlich nur mit Schwimmweste und einem „Rettungs-
seil“ an welchem einer der Schüler des Gymnasiums „hing“. Der-
weil tobte Herr Güntsch selbst mit den Kindern im Wasser. Tolle
Spiele wie „Delphintauchen durch Reifen“, „Spiele mit großen Bäl-
len“ und „gelbe Quietscheenten fangen“ hat er sich ausgedacht,
welche großartig angenommen wurden. Einige Kinder haben in
dieser Woche auch Schwimmstufen ablegen können. Für die

Kinder, welche mal eine Badepause einlegten, hatte DJ Silvan zwei
große Hüpfburgen mitgebracht. Drei Tage lang organisierte er eine
Spiel- und Sport-Olympiade mit täglich neuen Spielvarianten. Im-
mer zum Frühsport zeichnete er die Vortagessieger mit Medaille
und Preis aus. DJ Silvan gelang auch das unglaubliche Kunststück,
bei hochsommerlichen Temperaturen die Kinder nach und nach aus
dem Wasser zu locken und mit einer zünftigen Kinderdisco die
Tanzfläche zu füllen. Da war Stimmung bis zum Abwinken im
Zelt! Viele verschiedene Spiel- und Sportstationen wurden von den
Kindern rege genutzt. Ein Bastelstand, Kinderschminken und ein
Angebot der Burg Querfurt rundeten die Woche ab. Leider blieb
die schönste Schminkarbeit nicht lange im Gesicht, denn das Was-
ser verlockte doch sehr zum Baden.
Das Agrarunternehmen Barnstädt holte täglich 50 Kinder mit zwei
großen Kremsern zum Kälbchen streicheln in die Stallungen nach
Obhausen oder Nemsdorf ab. In diesem Jahr hatten die Pferde Ur-
laub und so wurden die Kremser von großen Traktoren gezogen.
Danke an Karsten Ritter, der das Zelt mit viel Arbeit in ein richtiges
Kino verwandelte, was nicht nur bei den Kindern sondern auch bei
einigen anderen Badegästen sehr gut angekommen ist.
Ganz kurzfristig organisierte Herr Schergun eine Floorball-Anlage
und übernahm auch an 2 Tagen den Schiedsrichterposten hierfür.
Bei den Kindern ist diese Sportart sehr gut angekommen. Mit En-
thusiasmus wurde hier in Teamarbeit um Siege gekämpft.
Der krönende Abschluss war natürlich das Neptunfest am letzten
Tag. Alle Kinder wurden geschmückt, geschminkt und warteten
gespannt. Ein kurzer, aber heftiger Regenguss konnte die Stim-
mung nicht verderben. Der große Meeresgott Neptun und sein Ge-
folge ließen auch nicht lange auf sich warten. Diesmal hatten Nep-
tuns Häscher mehr zu tun, als im Vorjahr, denn einige der aufgeru-
fenen Kinder nutzten ihre guten Fußball-Stürmer-Qualitäten. Aber
es half nichts. Neptun kennt keine Gnade. Jeder wird in sein Reich
aufgenommen. Mit „Klärschlamm“ und einem Schluck grünlichen
„Weidawassers“ taufte er jedes Kind auf einen neuen Namen.
Auch einige der Sponsoren, die wir an diesem Tag im Strandbad
begrüßen konnten, waren angenehm überrascht, was (Dank Ihrer
Spenden!) hier den Kinder geboten wurde.
An dieser Stelle ein ganz großes Dankeschön von allen Kindern
und Eltern für diese erlebnisreiche Woche. Ohne Ihre Unterstüt-
zung hätten diese Ferienspiele in ihrer nunmehr 2. Auflage, nicht
stattfinden können. Ein weiteres großes Dankeschön geht hier an
die Frauen des DRK Ortsvereines Nemsdorf-Göhrendorf. Sie ha-
ben sich spontan bereiterklärt, uns am letzten Tag eine leckere, ge-
sunde Salatbar auszurichten. Die vielen kleinen Köstlichkeiten ha-
ben Kindern und Erwachsenen richtig gut geschmeckt. Danke an
Herrn Güntsch, Frau Trömel und den jungen Gymnasiasten, die tat-
kräftig und freiwillig diese erlebnisreiche Woche mit gestalteten.
Danke an die Gemeinde Obhausen für die kostenlose Nutzung des
Naturstrandbades und der Bereitstellung des Zeltes. Danke an die
Bauhofbereiche Obhausen und Esperstedt, denn diese Ferienspiele
haben wieder viel zusätzliche Arbeit für alle Mitarbeiter gebracht.
Danke an die fleißigen Helfer hinter den Kulissen. Ohne die umsich-
tigen Küchengeister wäre eine Versorgung in so großem Umfang
kaum machbar gewesen. Wir danken allen, die an unser Vorhaben
geglaubt haben und uns auch in diesem Jahr erneut unterstützten.
Danke an die vielen freiwilligen Helfer für ihre fleißige, uneigennüt-
zige Mehrarbeit. Glückliche und strahlende Kindergesichter sind der
schönste Dank für alle Mühen und auch Ansporn zu gleich, dass eine
solch erlebnisreiche Woche vielleicht wieder eine Fortsetzung findet.
Die Kinder waren begeistert: „Hier war´s toll! Nächstes Jahr kom-
men wir wieder!“

Ferienspiele der Verbandsgemeinde Weida-Land – 2. Auflage
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Wechselwirkungen von Arzneimitteln
mit Nahrungsmitteln
Etliche Arzneimittel werden bei gleichzeitiger Einnahme mit be-
stimmten Nahrungsmitteln in ihrer Wirkung beeinflusst. Wech-
selwirkungen zwischen Arznei- und Nahrungsmitteln können
sehr unterschiedlich sein. Das Medikament kann seine Wirkung
entweder ganz oder teilweise verlieren oder es kann andererseits
dazu kommen, dass die Wirkungen ( und damit auch die Neben-
wirkungen) verstärkt werden.
Was ist zu tun, wenn Sie derartige Medikamente einnehmen?

• Arzneimittel prinzipiell nicht mit alkoholischen Getränken
hinunterschlucken

• auch Kaffee oder Milch sind zur Einnahme eher ungünstig
• Vorsicht ist bei Grapefruitsaft geboten!

Deshalb gilt: Medikamente am besten immer mit einem Glas
Wasser einnehmen und alle anderen Getränke erst 2 Stunden
später genießen.

• Damit die Tabletten besser rutschen, schlucken Sie sie idea-
lerweise mit 1 bis 2 Gläsern kühlem stillem Wasser.

• Wenn nicht anders verordnet: Auf nüchternen Magen wir-
ken die meisten Medikamente schneller, sind aber oftmals
weniger gut verträglich.

• Wenn Sie Tabletten oder Kapseln dreimal täglich einneh-
men, dann achten Sie bitte auf gleichmäßige Zeitabstände.
So kann sich die Medizin optimal im Blut verteilen.

• Nach der Einnahme von Antibiotika fühlen Sie sich schon
nach zwei Tagen deutlich besser. Dennoch sollten Sie in je-
dem Fall die verordnete Menge einnehmen – im Körper
stecken noch Erreger, die sich weiter ausbreiten können.

Vermeiden Sie übermäßige Mengen von Vitamin-K-haltigem
Gemüse wie Brokkoli, Kopfsalat, Spinat, Bohnen und Kohl, wenn
Sie blutverdünnende Mittel einnehmen. Vitamin K verdickt das
Blut und schwächt so die Wirkung der Gerinnungshemmer.
Zusammen mit Milchprodukten kann die Wirkung von Antibioti-
ka vermindert werden. Die in den Medikamenten enthaltenen
Wirkstoffe, z.B Doxycyclin, verbinden sich mit dem Calcium
aus der Milch im Körper zu schwer löslichen Komplexen, die zu
groß sind, um über die Darmwand in die Blutbahn zu gelangen.
Resultat: Das Antibiotikum wird verdaut und dann ohne Wir-
kung ausgeschieden. Ganz auf Milch, Joghurt und Quark müssen
Sie aber nicht verzichten: Mehr als zwei Stunden vor und nach
der Tabletteneinnahme sind sie unproblematisch.
Bei Blaseninfektionen werden häufig Antibiotika verschrieben,
die Gryasehemmer enthalten. Mit Koffein (Kaffee, Tee, Cola)
kann es zu Erregungszuständen, Herzrasen beziehungsweise
Schlafstörungen kommen, denn das Medikament hemmt den Ab-
bau des Muntermachers. Verzichten Sie daher während der Ein-
nahme lieber komplett auf Koffein. Eisentabletten verlieren ihre
Wirksamkeit, wenn sie zusammen mit Kaffee oder Tee einge-
nommen werden. Die Gerbsäure der Getränke bindet das Eisen
im Magen an sich und es wird ausgeschieden, statt über die
Darmwand im Blutkreislauf zu gelangen. Auch hier gilt: Minde-
stens zwei Stunden vor und nach der Einnahme der Tabletten auf
koffeinhaltige Getränke verzichten.
Grapefruitsaft behindert in Verbindung mit manchen Medikamen-
ten ein körpereigenes Enzym, das wichtig für den Abbau einiger
Arzneistoffe ist. Dadurch wirken die entsprechenden Mittel bis zu
30 Prozent stärker oder länger als vorgesehen. Besondere Vorsicht
gilt bei Herztabletten mit dem Wirkstoff Nifedipin. Zusammen mit
Grapefruit drohen Blutdruckabfall, Herzrasen und Kopfschmerz.
Problematisch ist auch die Kombination von Grapefruit und
Schmerzmitteln: Das Herz gerät aus dem Takt. Zusammen mit

Im Namen der Kinder ein

HERZLICHES DANKESCHÖN

an nachfolgende Sponsoren,

die diese Ferienspiele ermöglichten.

A K S GmbH Halle, Petersberg

Agrarunternehmen Barnstädt e.G., Nemsdorf-Göhrendorf

Agrarunternehmen Steigra e. G., Steigra

Alles für´s Büro – Bürotechnik, Querfurt

Allianz-Versicherungen, A. Engelhardt, Farnstädt

Altenburg-Herfurth, Christian, Obhausen

ARCADIS Deutschland, Halle / Saale

Autohaus Jacob, Querfurt

Autohaus Querfurt GmbH, Querfurt

Bauunternehmung Schmidt GmbH, Barnstädt

Bollmann, Bernhard, Steigra OT Albersroda

Bothe-Schnitzius GmbH, Salzgitter

BVU Merseburg / BVU Querfurt

Dubielzig Getränkehandel, Obhausen

Elektro Bohndorf GmbH, Barnstädt

Elektro Würkner GmbH, Farnstädt

ENERTRAG Aktiengesellschaft, Dauerthal

envia Mitteldeutsche Energie AG / MITGAS, Klostermansfeld

Goldemann-Wolf-Gastro-Service, Obhausen OT Esperstedt

Hoch-& Tiefbau Fred Konetzny, Barnstädt

Holter, Heinrich, Obhausen OT Esperstedt

IST Sicherheitstechnik GmbH, Obhausen

juwi Holding AG, Halle / Saale

Landkreis Saalekreis

Landtechnik Steigra GmbH, Steigra

MBBF Windparkplanung GmbH u. Co.KG, Moltenow

MIDEWA GmbH, Lutherstadt Eisleben

NEL Neue Energie Langeneichstädt GmbH und Co. KG,
Langeneichstädt

Niehs, Harry, Querfurt

Otto Weber Bau GmbH, Barnstädt

PNVG Querfurt

Querfurter Bauhütte, Querfurt

Querfurter Fahrzeugteile & Industriebedarf GmbH, Querfurt

Querfurter Frischei GmbH & Co. KG, Farnstädt

Real Markt, Querfurt

Reiseunternehmen Philipp, Steigra

Rotzsch, Nicole, Querfurt

Ruhm Automobile GmbH, Albersroda

Saalesparkasse, Halle

SRU Solar AG, Berga

Stein Heizung-Sanitär-Lüftung GmbH, Querfurt

Taxi & Transporte Elix, Querfurt

TEHA Querfurt

WSB Neue Energie GmbH, Dresden

Zahnarztpraxis Müller, Nemsdorf-Göhrendorf

Druckerei & Verlag Walther, Schraplau
Inh. Nicole Weiselowski

Sonstige Tipps und Infos
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Schlafmitteln kann es zu vollrauschartigen Symptomen kommen.
Antiallergika, die auf bestimmten Antihistaminen basieren, führen
in Kombination mit den herben Früchten im schlimmsten Fall zu
Herz-Rhythmus-Störungen. Diese Wechselwirkungen treten zwar
recht selten auf, dennoch kann man sie umgehen, indem man die
Tabletten nicht mit Grapefruitsaft einnimmt.
Wer gegen Herzmuskelschwäche, Nierenunterfunktion oder Was-
seransammlungen Diuretika, also entwässernde Mittel einnimmt,
sollte auf Lakritz eher verzichten. Die „Wassertabletten“ rauben
dem Körper Kalium und dieser Effekt wird durch Lakritz verstärkt.
Ein Kaliummangel kann zu Muskelschwäche, Müdigkeit, Verstop-
fung, Appetitlosigkeit oder gar Störungen der Herztätigkeit führen.
Als Grenze gilt: nicht mehr als 50 Gramm Lakritz täglich essen,
das sind beispielsweise drei bis vier Schnecken.
Knoblauch, die beliebte würzige Knolle bringt die grauen Zellen
auf Trab und lässt das Blut besser fließen. Das ist zwar grundsätz-
lich gut – manchmal aber unerwünscht, beispielsweise wenn Sie
blutverdünnende Arzneimittel einnehmen. Dann können Sie zu viel
des Guten tun und den Blutfluss noch stärker beschleunigen. Des-
halb in diesem Fall Knoblauch etwas sparsamer dosieren.
Chips und Erdnüsse sollten Sie keinesfalls knabbern, wenn Sie
Cortison (Kortikoide) einnehmen. Schon das Cortison allein setzt
dem Magen zu. In Verbindung mit dem in den Knabbereien enthal-
tenen Natrium verursacht es Magenbrennen oder saures Aufstoßen.

Wir laden Sie herzlich ein zu unserem Vortrag über die
Homöopathische Haus- und Reiseapotheke !

Wann? 25. September 2012, 18.00 Uhr

Wo? Verbandsgemeinde Weida-Land,
Rathaus Schraplau
Marktstraße 25,
06279 Schraplau
im Ratssaal

Wir bitten Sie um vorherige Anmeldung in der Löwen- Apothe-
ke Schraplau, Tel.: 034774/27252

Bleiben Sie gesund!

Ihre Schraplau

Gesundheit ist ein hohes Gut!
Steigende berufliche Anforderungen, ständige Verfügbarkeit wir-
ken als Stressfaktoren auf die Gesundheit der Mitarbeiter ein.
Die IKK gesund plus bietet in diesem Zusammenhang verschie-
dene Maßnahmen
zur Gesundheitsför-
derung den Unter-
nehmen an. Aktuell
findet hier eine Car-
dio-Scan-Messung
statt, wobei die Mit-
arbeiter der Elektro
Würkner GmbH über
den Stresszustand des
Herzens informiert
werden. Hierbei können schon mögliche Herz-Kreislauferkran-
kungen erkannt werden.
Den Mitarbeitern werden nicht nur Anregungen und Tipps gege-
ben, sondern sie selbst sollen die Möglichkeit haben, aktiv bei
der Gesundheit am Arbeitsplatz mitzuwirken.
Die Maßnahmen der IKK gesund plus werden sehr gern und vor-
allem positiv von den Mitarbeitern der Elektro Würkner GmbH
angenommen.

Noch freie Ausbildungsplätze
Kay Nitschke, Beauftragter des Vorstandes der AOK Sachsen-An-
halt, begrüßte am 1. August 2012, gemeinsam mit Stefanie Weinert,
Ausbildungsleiterin der AOK Sachsen-Anhalt, 35 Jugendliche, die in
diesem Jahr ihre Ausbildung bei der AOK Sachsen-Anhalt beginnen.
30 Azubis starten ihre Ausbildung zum Sozialversicherungsfachan-
gestellten (SOFA) und fünf haben sich für eine Ausbildung zur Kauf-
frau bzw. Kaufmann für Bürokommunikation entschieden. Ab 01
September 2012 beginnt für die Auszubildenden die Praxis in den
einzelnen Kundencentern. „Wir bieten jungen Menschen aus Sach-
sen-Anhalt seit 1990 attraktive Ausbildungsplätze und damit eine
Perspektive in dem Ausbildungsberuf. Allein in diesem Jahr konnten
wir 23 ehemaligen Azubis eine feste Anstellung bei der AOK Sach-
sen-Anhalt anbieten. Sie verstärken seit Juli die 1.900 Kolleginnen
und Kollegen, die sich um unsere 720.000 Versicherten und 35.000
Arbeitgeber im Land kümmern. Besonders unsere lokale Präsens und
die Beratung von Versicherten, Arbeitgebern und Gesundheitspart-
nern direkt vor Ort ist uns wichtig“, so Andrea Seidler, AOK-Regio-
nalleiterin für die Region Saalekreis. Die Auszubildenden erlernen
die Kenntnisse für ihren künftigen Beruf bei der fachtheoreti-
schen dreijährigen Ausbildung in Halberstadt, in der Berufsschu-
le in Magdeburg und in den 44 Kundencentern vor Ort.

Tipp und Aufruf:
Bewerbungen von Sekundarschülern oder Abiturienten für das
Ausbildungsjahr 2013 können noch bis zum 30. September 2012
geschickt werden an die AOK Sachsen-Anhalt

Fachbereich Personalplanung und -entwicklung
Stefanie Weinert
Lüneburger Straße 4 • 39106 Magdeburg

Der Ausbildungsbeginn ist der 1. August 2013.
Weitere Infos gibt es unter: www.aok.de Rubrik „Die AOK“,
„Jobs“, „Schulabgänger“ und „Ausbildung bei der AOK“.

Kreisvolkshochschule Saalekreis –
Außenstelle für die Region Querfurt
Liebe bildungsinteressierte Querfurter!
Das neue Herbstsemester der Kreisvolkshochschule läuft gerade
an und bringt wieder eine Reihe von attraktiven Bildungsangebo-
ten in unsere Region. Bestimmt ist auch für Sie etwas Interessan-
tes dabei. Die neuen Programmhefte sind auch verfügbar und lie-
gen an vielen öffentlichen Stellen aus.
Rufen Sie uns doch einfach an unter 03461-2590880, besuchen
Sie uns dienstags zwischen 14.00 Uhr und 18.00 Uhr in der
Außenstelle in Querfurt, Kirchplan 1 oder auf unserer Webseite
im Internet unter www.vhs-halle-saalekreis.de.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Kreisvolkshochschule Saalekreis

Englisch A1.4 Wiederanfänger
Dieser Kurs ist gut geeignet für Teilnehmer, die wenige Vorkenntnisse
haben und am liebsten im Anfängerbereich beginnen würden. Eine un-
verbindliche Probestunde kann zu Kursbeginn vereinbart werden.

B4S019 – Dagmar Bieberle / 48,00 Euro
12 Abende / Donnerstag, 18.30 - 20.00 Uhr
06.09.2012 bis 29.11.2012
Querfurt, Außenstelle der KVHS, Kirchplan 1, Raum 212

Englisch B1.5
Sie haben Vorkenntnisse, die über den Anfängerbereich hinausge-
hen und möchten Ihr Englisch auffrischen und Ihre Ausdrucksmög-
lichkeiten für Alltag, Reise oder Beruf erweitern? Dann werden Sie
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Sie in einem B1-Kurs systematisch etwas für Wortschatz, Gram-
matik und die vier Fertigkeiten (Hören, Sprechen, Lesen und
Schreiben) tun.

B4S039 – Dagmar Bieberle / 48,00 Euro
12 Abende / Dienstag, 17.00 - 18.30 Uhr
11.09.2012 bis 04.12.2012
Querfurt, Außenstelle der KVHS, Kirchplan 1, Raum 212

Englisch A1.5 Anfänger
Dieser Kurs ist gut geeignet für Teilnehmer, deren Englischun-
terricht schon viele Jahre zurückliegt und die am liebsten noch
einmal fast von vorn anfangen würden.

B4S008 – Dagmar Bieberle / 48,00 Euro
12 Abende / Dienstag, 18.40 - 20.10 Uhr
11.09.2012 bis 04.12.2012
Querfurt, Außenstelle der KVHS, Kirchplan 1, Raum 212

Fibu 1 Finanzbuchführung Grundlagen (Buchführung Theorie)
Erster Baustein zum Erwerb des Abschlusses „Geprüfte Fach-
kraft Finanzbuchführung“.
Näheres bitte erfragen.

B5S010 / 180,00 Euro / zzgl. Materialkosten
Dienstag, 17.00 - 20.15 Uhr
11.09.2012 bis 18.12.2012 / Feinplanung nach Kursbeginn!
Querfurt, Außenstelle der KVHS, Kirchplan 1, Raum 222

Verkehrssicherheitsschulung
Diese Veranstaltung ist für interessierte Bürger unseres Land-
kreises insbesondere Selbstfahrer gedacht und soll vor allem der
Hebung der Verkehrssicherheit und der gezielten Vermeidung
von Verkehrsunfällen dienen. Neben der Vermittlung neuer
Verkehrsvorschriften, wird in erster Linie verblasstes Wissen
aufgefrischt und über aktuelles Verkehrsgeschehen informiert.
Thema 1: StVO - Neue Novellierung
Hinweis! Nach Absprache mit der KVHS können Vereine, Be-
triebe oder andere Institutionen auf Wunsch auch andere Termi-
ne und Veranstaltungsorte vereinbaren!

B1S017 – Team / gebührenfrei
Eine vorherige Anmeldung ist unbedingt erforderlich!
1 Abend / Mittwoch, 18.00 - 19.30 Uhr
12.09.2012
Querfurt, Außenstelle der KVHS, Kirchplan 1, Raum 222

Pilates - Anfänger
Die ausgefeilte Mischung aus Körperbeherrschung, Atemtechnik
und Entspannung verbessert sowohl die Kondition als auch die
Koordination und stellt somit eine wunderbare Alternative zu
den bisher gewohnten Kräftigungskursen dar.

B3S259 – Peggy Grzeskowiak / 60,00 Euro
10 Abende / Montag, 19.00 - 20.30 Uhr
17.09.2012 bis 26.11.2012
Querfurt, Außenstelle der KVHS, Kirchplan 1,
Raum 221 Gymnastikraum

Pilates - Fortgeschrittene
B3S258 – Peggy Grzeskowiak / 60,00 Euro
10 Abende / Mittwoch, 20.00 - 21.30 Uhr
19.09.2012 bis 05.12.2012
Querfurt, Außenstelle der KVHS, Kirchplan 1,
Raum 221 Gymnastikraum / ISO - Matte mitbringen!

Der Führerschein für die Nähmaschine - Teil 1
Die Funktionsweise der eigenen Nähmaschine und die einzelnen
Arbeitsschritte, die mit ihr ausgeführt werden können, werden
vorgestellt. Einzelne kleine Näharbeiten sowie das Umsäumen

und Kürzen von Hosen werden ausgeführt. Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich.

B2S304 – Rosel Gottschlik / 22,50 Euro
Materialkosten (ca. 4 - 6 EUR pro Kursabend) sind direkt an die
Kursleiterin zu bezahlen.
mitzubringen sind: Gebrauchsanweisung der Nähmaschine, vor-
handene Garne, Schere, Stecknadeln, Verlängerungsschnur, ein-
farbiges Baumwolltuch (Bettlaken)
3 Abende / Mittwoch, 17.30 - 19.45 Uhr
19.09.2012 bis 10.10.2012
Querfurt, Außenstelle der KVHS, Kirchplan 1, Raum 212

Computer-Einstieg für aktive Senioren - Teil 1
Der Kurs ist für all diejenigen gedacht, die nicht mehr im Arbeitspro-
zess stehen, sich geistig fit halten und „mit der Zeit“ Schritt halten
wollen. Er führt in die Bedienung des PC, seine Nutzung für Standards
wie Briefverkehr, aber natürlich auch des Internet ein. Sie brauchen
keine Voraussetzungen. Alles, was Sie mitbringen müssen, ist Lust auf
den PC. Mit den ersten Erfolgen werden Sie schnell Spaß dran finden.

B5S020 – Jörg Tietze / 72,00 Euro
Lehrbuch: „Aktive Senioren - Erste Schritte am Computer“, Herdt-Verlag
6 Vormittage / Mo., 09.00 - 12.00 Uhr + Mi., 09.00 - 12.00 Uhr
24.09.2012 bis 15.10.2012
Querfurt, Außenstelle der KVHS, Kirchplan 1, Raum 211 PC-Kabinett

Powertrommeln auf Öl- und Plastefässern
Sind Sie fasziniert vom Sound und der Dynamik perkussiver
Musik? Kraftvolles, dynamisches, leidenschaftliches Trommeln
wird uns in diesem Kurs begleiten. Wir erlernen gemeinsam
durch Hören, Bewegung und auch Bodypercussion verschiedene
Rhythmen. Es werden diese dann mit Trommelstöcken auf die
Fässer übertragen. Trommelstöcke und Fässer werden gestellt.

B2S532 – Simone Juppe / 10,00 Euro
Fässer werden von der Dozentin mit gebracht
1 Abend / 25.09.2012 / Dienstag, 17.00 - 20.00 Uhr
Querfurt, Außenstelle der KVHS, Kirchplan 1, Raum 222

Computer - Internet erleben
Familie und Freunde wohnen nicht in unmittelbarer Nähe? Bleiben
Sie dennoch regelmäßig in Kontakt - schreiben Sie E-Mails oder ver-
abreden Sie sich online, um sich auszutauschen. Wie das geht und
welche Möglichkeiten Sie haben, erlernen Sie in diesem Modul von
Anfang an. Sie richten Ihre eigene E-Mail-Adresse ein und lernen
Ihren Posteingang, Ihren digitalen Briefkasten, kennen. Dann spre-
chen wir über das Internet, den Nutzen, die Gefahren und wo Sie wie
finden, was Sie suchen. In Kontakt bleiben können Sie dann auch
über Internet-Foren und -Gemeinschaften. Und was es heißt, mitein-
ander zu „chatten“, probieren wir dann gleich vor Ort aus.

B5S025 – Jörg Tietze / 60,00 Euro
5 Veranstaltungen / Di., 09.00 - 12.00 Uhr + Do. 09.00 - 12.00 Uhr
25.09.2012 bis 09.10.2012
Querfurt, Außenstelle der KVHS, Kirchplan 1,
Raum 211 PC-Kabinett

Entspannen mit Yoga
Yoga ist eine sanfte Art, den gesamten Körper zu kräftigen, seine
Flexibilität zu erhöhen, vollständig zu entspannen, um zur Ruhe
zu kommen und zu lernen, den Geist und die Gedanken zu be-
herrschen. Sie entdecken schlummernde Fähigkeiten und Energi-
en und gelangen durch das Lernen von Yoga zu Ausgeglichen-
heit und Harmonisierung von Geist, Körper und Seele.

B3S130 – Annett Franke / 60,00 Euro
10 Abende / Dienstag, 17.00 - 18.30 Uhr
25.09.2012 bis 04.12.2012
Querfurt, Außenstelle der KVHS, Kirchplan 1,
Raum 221 Gymnastikraum
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Burnout - Prophylaxe mit Stressbewältigung
Reihen sich Perioden der Anspannung nahtlos aneinander, sind
Körper und Geist im „Daueralarm“. Immer häufiger wird dann un-
ser intuitives Wissen um den Erhalt der inneren Harmonie durch
den hektischen Alltag überlagert. Erschöpfung, Abgeschlagenheit,
Antriebslosigkeit, Nervosität, Anspannung, Unkonzentriertheit,
nachlassende Leistungsfähigkeit (körperlich /geistig), Gereiztheit
und Schlafstörungen sind die Folge. Durch eine individuelle
Stress- und Zeitanalyse werden Möglichkeiten aufgezeigt, die ei-
gene Zeit wieder besser zu planen und durch das Erlernen ver-
schiedener Entspannungstechniken wie z.B. Autogenes Training
und Progressive Muskelentspannung nach Jacobsen soll wieder zu
einer gesunden Lebensweise zurück gefunden werden.

B3S134 – Birgit Sawall / 75,00 Euro
10 Abende / Dienstag, 18.00 - 19.30 Uhr
25.09.2012 bis 04.12.2012
Querfurt, Außenstelle der KVHS, Kirchplan 1,
Raum 212

Emotionstanz
Möchten auch Sie mit allen drei Aspekten ihres Daseins in Ver-
bindung treten und Körper, Geist und Seele zum Ausdruck brin-
gen? Dann ist Emotionstanz eine Erfahrungsqualität, die Sie da-
mit rückverbinden kann. Emotionstanz liegt ähnlich wie Biodan-
ca einem tanztherapeutischen Konzept zugrunde und ist eine
Form der körperorientierten Psychotherapie, die mittels Tanz,

Bewegung, Improvisation und Gestaltarbeit den Umgang mit den
eigenen Lebensthemen in den Mittelpunkt rückt.

B3S133 – Katja Spitzner / 60,00 Euro
Bitte bequeme Kleidung, dicke Strümpfe
und ein Sitzkissen mitbringen!
10 Abende / Mittwoch, 18.00 - 19.30 Uhr
26.09.2012 bis 12.12.2012
Querfurt, Außenstelle der KVHS, Kirchplan 1,
Raum 221 Gymnastikraum

Computer-Einstieg / Grundkurs Teil 1
Für Computer-„Neulinge“ in PC-Technik, Betriebssystem Win-
dows, Standard-Software und Internet. Der Kurs vermittelt
grundlegendes Wissen.
Sie erlernen den Umgang mit Daten, schaffen eigene Strukturen
und legen Ordner an, kopieren, verschieben, löschen oder bren-
nen Daten, erlernen Suchtechniken. Wir führen Sie ein in die
Nutzung der Textverarbeitung „Word“. Der letzte Teil vermittelt,
wie man sich im Internet zurechtfindet, was man tun und lassen
sollte.
Kurzum: der Lehrgang macht Sie fit im Umgang mit dem PC.

B5S023 – Jörg Tietze / 72,00 Euro
6 Abende / Donnerstag, 17.30 - 20.30 Uhr
27.09.2012 bis 08.11.2012
Querfurt, Außenstelle der KVHS, Kirchplan 1,
Raum 211 PC-Kabinett


